Koadjutor Georg, Seckau by unknown














Das Siegel zeigt eine Tartsche, geviert, (1) und
(4) ein Zinnenturm, (2) und (3) zwei schräg
gekreuzte Schlüssel. Auf dem Helm mit Decke ein
aufwachsender gekrönter Hund, der ein Zepter in der











Transliteration: • S(iegel) • jergii von ~ t[h]urm




Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot
Befestigung: anhängend an Pergamentstreifen, in einer
naturfarbigen Schale






Georg vom Thurn der Diözese Seckau
1526-04-30 bis 1530
Georg vom Thurn wurde am 30.4.1526 vom
Salzburger Erzbischof Matthäus Lang von
Wellenburg zum Koadjutor mit dem Recht
der Nachfolge des Seckauer Administrators
Christophorus III. von Raubar nominiert.
Aufbewahrungsort: Wien, Haus-, Hof- und Staatsarchiv
Salzburg Erzstift, AUR 1526 IV 30
Urkunde, 1526-04-30, Salzburg
Kommentar: Revers, welchen Georg vom Thurn,
Koadjutor und Nachfolger Christophs, Bischof zu
Laibach, als Administrator zu Seckau auf Erzbischof
Matthäus ausgestellt hat.
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